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Patienteninformationen aus Patienteninformationen aus äärztlicher Sichtrztlicher Sicht

• Gesetzliche und berufsrechtliche 
Grundlagen

• Arzt und Patient im Overkill der
Informationen

• Will die ärztliche Selbstverwaltung
den informierten Patienten?
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�� AufklAufkläärung rechtzeitig vor der Behandlungrung rechtzeitig vor der Behandlung
�� In einem persIn einem persöönlichen Gesprnlichen Gespräächch
�� Art und Umfang der MaArt und Umfang der Maßßnahmennahmen
�� Mit den MaMit den Maßßnahmen verbundene Risikennahmen verbundene Risiken
�� Ohne psychischen DruckOhne psychischen Druck
�� Art und Wahrscheinlichkeit der Risiken im VerhArt und Wahrscheinlichkeit der Risiken im Verhäältnis zu den Heilungschancen ltnis zu den Heilungschancen 
�� Alternative MAlternative Mööglichkeitenglichkeiten
�� Informationen mInformationen müüssen verstehbar seinssen verstehbar sein
�� Patient muss ermessen kPatient muss ermessen köönnen, was die Entscheidung fnnen, was die Entscheidung füür ihn bedeutetr ihn bedeutet

http://www.bmj.de/media/archive/226.pdf
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http://www.bundesaerztekammer.de/page.asp?his=1.100.1143#C
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Informations-overkill für Ärzte

Um allein medizinisch auf dem 
neuesten Stand der Dinge zu 
bleiben, müsste jeder Arzt jeden 
Tag 19 Fachartikel lesen
(Davidoff 1995)

Jährlich erscheinen 2 Millionen 
Artikel in 25.000 Fachzeitschriften
(Olkin 1995)
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Informations-overkill für Patienten
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Warum?

• Mehr Selbstverantwortung braucht gute Informationen
� von der Compliance hin zur Adherence

• Gemeinsame informierte Entscheidungen tragen zum
Behandlungserfolg bei und schaffen Zufriedenheit bei
Arzt und Patient 

• Sinnvolle Nutzung der verfügbaren Ressourcen
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Wie?

• Zugänglichkeit der Evidenz für Patienten
(Übersetzung von Expertenwissen in
laienverständliche Informationen)

• Unterstützung der Informierung im Internet durch
qualitätsgeprüfte Patienteninformationen

• Vermittlung von Systemkompetenz für Patienten und
Verbraucher

• Entwicklung von Trainingsangeboten zu evidenzbasierten
Patienteninformationen für Multiplikatoren
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Evidenz für Patienten
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Elemente von Patientenleitlinien:

• Evidenzbasierte Empfehlungen aus der Leitlinie

• Hintergrundinformationen

• Versorgungsstrukturen und Schnittstellen

• Unterstützung der Arzt-Patienten-Kommunikation

• Anleitung zum Selbstmanagement

• Weiterführende Hilfen 

• Wörterbuch

Was ist das Besondere an Patientenleitlinien?

Sie stützen sich auf evidenzbasierte Leitlinien!

Sie werden gemeinsam mit Betroffenen erstellt!

Evidenz für Patienten



14

14Ollenschläger G, 2009

Patienteninformationen aus Patienteninformationen aus äärztlicher Sichtrztlicher Sicht

10/2008 
Kompletter Relaunch
als gemeinsames 
Portal von BÄK und 
KBV

Medizinische 
Informationen

Arzt- und Kliniksuche

Organisationen

Qualitätsinformationen

Qualitätsgeprüfte 
Informationen im Internet



15

15Ollenschläger G, 2009

Patienteninformationen aus Patienteninformationen aus äärztlicher Sichtrztlicher Sicht Qualitätsgeprüfte 
Informationen im Internet
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Systemkompetenz
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Systemkompetenz

Auszug aus: „So machen Sie das Beste aus Ihrem Arztbesuch“
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Multiplikatoren

Schulungsangebot für MitarbeiterInnen von Beratungsstellen

Curriculum Patientenberatung
• Informationsrecherche
• Kritische Bewertung von Informationen
• Vermittlung von Informationen

Schulungsangebot für Berater von Selbsthilfeorganisationen

Evidenzbasierte Patienteninformationen
Systematische Informationsbeschaffung
• PARITÄTISCHE Bremen
• Kompetenztraining für Brustkrebsaktivistinnen (KOMBRA)
• Kontaktstellen für Selbsthilfeorganisationen (KOSA) der KV‘en
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Wir sehen uns!

www.patienten-information.de

www.versorgungsleitlinien.de/patient

www.arztcheckliste.de

www.azq.de


